
  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Energie des Landes Brandenburg 

 

 

 

Ministerium für Wirtschaft,    
Arbeit und Energie 
Der Minister 

Potsdam, 20. Juni 2024 
 
 
108. Sitzung des Landtages Brandenburg am 20.06.2024  
TOP 2: Fragestunde, LT-Drs. 7/9784, Mündliche Anfrage Nr. 2316 
Entschädigungszahlungen an die LEAG  

 
Sehr geehrter Herr Abgeordneter, 
 
die grundsätzliche politische Einigung für eine Entschädigung der LEAG für den 
Braunkohleausstieg vom 4. Juni 2024 wird ausdrücklich begrüßt.  
 
Über § 14 des Öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Reduzierung und Beendigung 
der Braunkohleverstromung in Deutschland besteht Einigkeit zwischen den Ver-
tragsparteien, dass die Entschädigung dafür genutzt wird, die Tagebaufolgekosten 
rechtzeitig abzudecken. Die Auszahlungsmodalitäten der Entschädigung regelt § 
45 Kohleverstromungsbeendigungsgesetz (KVBG).  
 
Die Entschädigungszahlungen für den Kohleausstieg im Lausitzer Revier bis 2038 
werden in die Zweckgesellschaften der Länder Brandenburg und Sachsen einge-
zahlt. Es ist vorgesehen, dass 43 % der Entschädigung in die brandenburgische 
(LEVEB) und 57 % in die sächsische (LEVES) Zweckgesellschaft eingezahlt wer-
den.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach 
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Herr  
Benjamin Raschke, MdL 
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